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1 Einleitung 

Das Land Brandenburg hat in der wirtschaftlichen Entwicklung mit den übrigen neuen Bun-
desländern Schritt gehalten. Das Bruttoinlandsprodukt ist im Zeitraum 1991 - 1996 etwas 
stärker gewachsen, die Zahl der Erwerbstätigen ist schwächer zurückgegangen und auch die 
Arbeitslosigkeit hat sich etwas günstiger entwickelt als in Ostdeutschland insgesamt 
(Abbildung 1). 

Abbildung 1 
Wirtschafts- und Beschäftigungsentwicklung im Land Brandenburg 
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Quellen: Statistisches Bundesamt; Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik 
Brandenburg. 
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Dieses positive Bild ist indes in mehrfacher  Hinsicht zu relativieren und zu differenzieren: 

- Brandenburg hat - wie die anderen neuen Bundesländer - bei weitem noch nicht die Wirt-
schaftskraft  der alten Bundesländer erreicht. Der Aufholprozeß ist in letzter Zeit sogar ins 
Stocken geraten, und selbst wenn er bald wieder in Gang kommen sollte, wird er sich wahr-
scheinlich deutlich langsamer vollziehen als in den Jahren 1992 bis 1995. Es wird also noch 
lange dauern, bis die Lücke zum westdeutschen Produktivitätsniveau geschlossen ist. 

- Innerhalb Brandenburgs gibt es große regionale Unterschiede in der Wirtschafts- und Ar-
beitsmarktlage. Die Spanne bei den Arbeitslosenquoten reichte im September 1997 von 
12 Vi % im südwestlichen Umland Berlins bis 23 % im Norden des Landes. Die Arbeits-
losigkeit im südlichen Landesteil hat sich inzwischen fast dem hohen Niveau des Nordens 
angeglichen, so daß immer mehr von einer Zentrum-Peripherie-Dichotomie ausgegangen 
werden muß (Abbildung 2).1 

- Mit hohen Anteilen der Landwirtschaft,  des Bergbaus, der Energiewirtschaft  und einigen 
Zweigen der Grundstoffindustrie  ist die Wirtschaftsstruktur  Brandenburgs vergleichswei-
se wenig wachstumsträchtig. Sie macht das Land darüber hinaus anfällig für die Exporte 
der aufstrebenden mittel- und osteuropäischen Länder, während von deren Importen, die 
sich auf Investitionsgüter konzentrieren, Brandenburg möglicherweise nur unterdurch-
schnittlich profitiert. 2 Wie in den übrigen neuen Bundesländern haben das Baugewerbe 
sowie vorgelagerte Industrie- und Dienstleistungsbranchen in Brandenburg weit höhere 
Beschäftigtenanteile, als es in Westdeutschland der Fall ist. In der Tendenz wird es in die-
sen Bereichen zu Schrumpfungen kommen. 

Die zu befürchtenden Beschäftigungsverluste in manchen Teilen der privaten Wirtschaft  und 
im öffentlichen  Sektor können nur dadurch kompensiert werden, daß das industrielle Potential 
des Landes weiter modernisiert und ausgebaut wird und daß vermehrt Arbeitsplätze im 
Dienstleistungsbereich geschaffen  werden. Zuwächse können vor allem bei unternehmensbe-
zogenen Diensten erwartet werden, während die Versorgung mit haushaltsorientierten 
Dienstleistungen in Brandenburg, wie in Ostdeutschland insgesamt, bereits ein hohes Niveau 
erreicht hat (vgl. DIW, IfW, IWH 1997). 

Unternehmensbezogene Dienstleistungen sind für die wirtschaftliche Entwicklung einer Region 
unter zweierlei Aspekten von Bedeutung: Sie stellen zum einen Vorlieferungen dar und haben in-
sofern Infrastrukturcharakter  für die übrige Wirtschaft  der Region und für potentielle Neuinvesto-
ren. Zum anderen können sie aber auch einen eigenständigen, von der lokalen Nachfrage unab-
hängigen Beitrag zum Export der Region leisten (Export im Sinne von überregionalem Absatz). 

Beide hier angesprochenen Aspekte, lokal angebotene unternehmensbezogene Dienste als Input-
Faktoren und der eigenständige Fernabsatz solcher Dienstleistungen, lassen sich nicht streng 
voneinander trennen. Zunächst lokale Anbieter können in eine zunehmend überregionale 
Orientierung hineinwachsen. Auf der anderen Seite kann sich die lokale Versorgung mit unter-

1 Zum Teil dürfte der überdurchschnittliche Anstieg der Arbeitslosigkeit im Süden Brandenburgs Reflex des 
Abbaus von ABM-Plätzen sein. 
2 In den letzten beiden Jahren hat sich die Ausfuhr Brandenburgs in diese Länder relativ günstig entwickelt. Dies 
heißt jedoch nicht, daß es das hier angesprochene strukturelle Risiko nicht gäbe. 
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Abbildung 2 
Arbeitslosigkeit im Land Brandenburg 

Arbeitslosenquoten1 ) jeweils im September 
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